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-- Grundlagen -- 

Die grundlegenden Prinzipien jeder Kommunikation, die gelingen soll:

Hören und gehört werden, verstehen und verstanden werden:
Das Verstanden- und Gehört-Werden des "Gegners" baut Aggressionen ab. Es schafft auch die Bereitschaft zum Hören auf der Seite des Gegners. Verständigung wird möglich und Kooperationsbereitschaft. 
Selbstachtung, die Achtung des Anderen und Realitätssinn:
Ein gesundes Selbstwertgefühl ist eine gute, wenn nicht unabdingbare Voraussetzung für das Gelingen der schwierigen Verständigung; der Andere wird dann zumindest nicht in paranoider Weise als Bedrohung empfunden, und die realen Drohgebärden können objektiver (per Informationsbeschaffung) angegangen werden. In der Regel sind allerdings persönliche und historische Verletzungen/Traumata vorhanden, was den Prozess der Kommunikation und Verständigung immer erschwert und oft genug verunmöglicht. 
Die an anderer Stelle von mir beschriebene "Tiefendynamische Positionsarbeit" kann die Bedürfnisse der traumatisierten Partner gut erkennen – und im Ansatz (durch das urteilsfreie Tiefenverständnis) befrieden. 
Prinzipien müssen vorhanden sein, die mit dem Faktor des Stärkeren und des Schwächeren umgehen können. Mittels bestimmter methodischer Instrumentarien ist es möglich, "hinter die Fassaden" zu schauen. Unfaire, auf Machtinteressen beruhende oder auf reinen Eigennutz zielende Motive müssen erkannt und entsprechend angegangen werden.

Zur Achtung des Anderen gehört: 
Durch alle Fassaden hindurch den einfachen guten menschlichen Kern erkennen. 

Dem Gegenüber Gutes zutrauen, von Herzen. Diese Wahrnehmung im komplexen Prozess der Verständigung operabel werden lassen.  
Fehler und Vergehen mit einbegreifen. Sich selbst und dem Anderen Fehler zugestehen hilft Fehler einzugestehen. Wissen, dass alles seine Gründe hat, auch unangemessenes oder für uns als Betrachter schwer zu verstehendes Verhalten. Die Wahrheit befreit. Wohlwollen und Wahrheitsliebe sind gute Voraussetzungen dafür, zum Anderen als Mensch hinzukommen. Das Verhältnis "von Mensch zu Mensch" überhaupt die Basis der Annäherung und des Gelingens der Kommunikation. 
